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• REPUBLIK ÖSTERREICH 
BUNDESMINISTERIUM FÜR JUSTIZ 

GZ 10.201/49-1.211994 

An das 
Präsidium des Nationalrats 

Wien 

Museumstraße 7 
A-1070Wien 

Briefanschrift 
A-1016 Wien, postfach 63 

Telefon 
0222152 1 52-0* 

Femschreiber 
131264 jusmi a 

Telefax 
0222152 1 52/727 

Teletex 
3222548 = bmjl!st 

Datum: ... ,~.~fI 1994 (DW) 

lyert'~t.~j/.rJi.~i:., oi r ~ 
Betrifft: Stellungnahme des Bundesministeriums für Justiz 

zum Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das 
Versicherungsaufsichtsgesetz und das Rechnungs­
legungsgesetz geändert werden; 
Begutachtungsverfahren 

Das Bundesministerium für Justiz beehrt sich, mit Beziehung auf die Entschließung 

des Nationalrats vom 6.7.1961 25 Ausfertigungen se.iner Stellungnahme zu dem oben an­

geführten Gesetzesentwurf zu übermitteln. 

31. März 1994 
Für den Bundesminister: 

i. V. Rauscher 
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'Betrifft: '~ntwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das Versicherungs­
aufSichtsgesetz und das Rechnungslegungsgesetzgeändert 
werden -(VAG-Novelle 1994) 

zu GZ 9 000 1 00/3-V /12/94 

\. ': ",' 

,'., " j:-, .'~ 

(DW), 

Das Bundesministerium für Justiz beehrt sich, mit Beziehung auf das Schreiben 

vom'25. Februar 1994 zu dem oben angeführten' Gesetzesentwurf wie folgt Stellung zu 

nehmen: 

Zu Artikel 'I ,(Änderung des Versicherungsaufsichtsgesetze,sl 

Zu § 11aAbs. 5 

-1. Es' sollte 'klarg~stellt werden, 'daß für die Entscheidung ,über das Ruhen, der, 

'Stimmrechte nicht die Bezirksgerichte, sondern, der jeweilige Gerichtshof erster Instanz 

zuständig sind. Der zweite Satz ,des'Abs. 5 hätte daher zu lautEm: 

"Der für den Sitz des Versicherungsunternehmens zur Ausübung der'.G,erichtsbar­

keit in Handelssachen in erster Instanz zuständige Gerichtshof hat auf Antrag .... " 
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. .-' ':--' .. '(., ,:.--' - -: 

" Im Abs. 2·finden sic~ jedochzweiunterschi8dliche,Fristen,uoo zwar,'einerseits .eineFrist\",>:,<:~:;/, 
, , .", > .. : ,"~' -, ,~. c .,,:' : :;:,." :-. :: ...... ' ~ ,/:' : '.:,-: <'. i i :>,.-:.~~ .. ~~~::.~.~~~::~ i::-~:; /::: .. ~~. ' .\,~/~\:'):': ';:: ' .' :'~~~ . f ~< - :-.'~ ... '.: '\,: .; "'~~;":.' .~': ~,~ .~.:~:~,.~,~" ?~':'.;'.~, . .- _~;.> ·~;~~jit~,:·:r\~;·~~L;:;:;; ~:~ .. 

, . von drei Monaten nach Einlangen der, Anzeige gem~ß -Abs. 1, 'die offenl:)8r ,vor. dem' Er-;"':·r·~;;+;·,~":: 
I .,', ", , ' ',' ::: " ' .. ~:<f·'." .~ ';,1':~<~';"'.~':"':'" \.':'·'\I~":' <:.: ... " ',' : ..... :,:;.~ ... ','. '--.,.:I.\ .. ·I:~~~/.>:,: .. - ':.. ~. J';,:,;~,:".'~>,~~:)~~<:-..:; .... ' 

'::' ,werb der Beteiligu.ng· zu laufen. begiilnt;:und~erseits·,eine.von'der~Versicherungsau(~~~~~t~lli:~f~~~;. 

, sichtsbeh6rde zusetz~e Frist,'innerhalbdererdc;r Erwerb e~0Igen'mLJß.;·Esistoonniqht;~j;;~-;,;t4*,'~:?~,-
, ..... " .. 

. :v61lig eindeutig, auJ-welche der Fri$ten sich der-.Verweis de_,Abs~ 5.beziehensoltAuch.,'_:;;ii,,~,;,':<., , 
~ : . . ,..:""' _. " , . ~ "- , ''- .' . :~:-. .:1 ~~ .~' ~.1: ~,> : .. ;:', '. t<' ':. (-',' >~,.;.<::.">'. ~ .:.', . :. " ~.' .. :. ::. ' ,~,:~., ;:{~ i.",~::,;,:- '. ~,>'\:.,:;.{j~.:,:,> ,,': .~~.~ '~:'f~i~~~",:1,~-":;"L~-~:,~ ~~ '~(~ " 

, -,"'sei darauf :l'iingewieSen,:,.B 'de'Reg8tung 'cjesiAbS~: 5 aUf deri.be..eits";~~~ChlOSSenenJl.~~~~~rJ:;-
, .. ,......, ~.J, .'; ,." ."'. ' '.'f ':~ >., ' .. , ,",', r.· . '.. t :' ",. '.: ,,';, ":':'~1"".:' 

Erwerb abst$11t während die Frist~n des' Abs.'2 ·bereits vor dem .Erwerb zu ,laufen· " 

~innen. 
, , 

Zu § 13 , 

Im letzten· Satz der .Erläuterungen 'zu Abs.2 ist ausgeführt, daß der ·Betrieb von 

Zweigniederlassungen von Drittstaatsuntemehmen in- der Regel auf im Niederlassungs­

staat belegene Risken beschränkt ist und daher auch die Übertragung auf eine solche 

Zweigniederlassung auf diese Risken beschränkt werden soll. Vielleicht könnte dies auch. 

im Gesetzestext (§ 13' Abs. 2 zweiter Satz) noch verdeutlicht werden, indem etwa an die 
, .-

Stelle der Worte "jeweiligen Staat" (letzter Halbsatz) . die Worte "Staat der ,jeweiligen 

Zweigniederlassung" gesetzt werden. 

Zu § 18c 

. t - ' ' •• 

, Im Einleitungssatz wird u.a auf den Ausschluß der KOndigung durch den' Versiehe-.' ' 

rer gemäß § 8 Abs. 2 VersVG Bezug genommen~ In der Arbeitsgruppe Versich~rungsver- . 

tragsrecht wurde § 178i Abs. '2 des dort besprochenen Entwurfs, der den Ausschluß des 

KOndigungsrechts normiert, .noch dahingehend ergänzt, . daß auch·die ,AusObung vertragli~ , . , 

eher KOndigungsrechte unzuläSsig ist Um eine Harmonisierung zWischen § 1/seVAG unQ 

, §178i Abs. 2 YersVG herbeizufOhren, wird vorgeschlagen, im Einleitungssatz ,des §,18c 
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;;L:;::.:'~: C· ';';~~<;~';' '. ". ' ... ",:, .' jr:.~> .. >. ,-(":'0,\' ... [,~>.: ) ';'. i'::~.':- .,.. :,; ;,':,.. ':"':'>:~"~'>"':'::i,O:~~ 
t>t!lf:;.;':~"t",;:;\ f"yJ,:;;.,:i' :.·'Welters wirc:t'ersücht; in' den' Erläuterungen ·zu· §18c . klarzustellen ':: daß c de1.Anor'<fA~~,~I~~.;~~ 
!.::~,:.t~,:,>.~::.:,""'<'~~":> ' ' " ... :, ,.' . ': "':".< / .: :~',. "~i\" ....'·.'.".' .. ·x~~.·: .. :·'::,~:'";::t.-~il4 .. ,.:!.$>.';:;:;,,~,,},c~':::fl~~l.{!~~~;~t~ 
. . .:" . nung,~wonach bestimmte KrankenversiCherungen. nur·; nach Art def.;LebensversicbEJa:ung:.;~;~~~:~~;,r: 

.;:~,) ~ ,.'~: .. ;:, \. .cf: .. ;'.l".,.\~t.':':': •. , ... '~ " (' -:.;:. _,:. :;. ""<,, .. ~~ ••• ' _ . .< :" '.: ~~ .. ',',' -'.- :"~'.< .• ; <"' .- -,.: /".' <~." >-, .. -.~,. ~'<"I:>" ",~'.: :_,:-,,:" .. ~ . '1~. i~ "::~-,'.:~:: .,::t,,~ ~,< :::: .. '~·.'</:.f:;\~::,;,~·,~.·:·,~,i.il./I:::;}:·'~:~~:'~:~·';·$";;'.')':~~\,!t- ~ . 
betrieben·werdEm dOrfen, bloß die Art und.Weise'der Prämienkalkulation betrifft·ul1dkeine::·,:~~>;·j.:, 

. " ',.~' '~_:~.' .~\~.: ",:,';-; ~~. ~:~~.',::i:' ~:~ ... ' .. ' ~.>. ". j' '-' . ~ .:'.' '." ~~(". .. '. '.~ ~"'f :.::\:':::'," ~-.~; .: .(:' .. ";' ,,:,;,:;::.': ~ .' :<:"~ ~<:' -'~fJ-·~· ~-- ~\. ::'; . ." -.:~': ~"~>~_~~ I~;':' ~" .~".".-:. ~:~<v.~:'~~.~.)~·~··:·~;i:~·{'~·>.~:~;,~.".:; . .-~y.~~~.:;';:i" ,.':} .'/;/:.(,:<~. ,~: . 
. ,Auswirkungen auf den Bereich des VerSich8rungsvertiagsrechtshat. Vorallem:sollte klar;; , \ .. ".;' 

," •.. \-,- :. _. : '~_.' ' ...... :. '-'", ... : ..... ,.,:" ...... -.; " .~}, , .. -:.::. " ·:r._ ~v:.~, ~.-"':~.\~;.',".':~:(~.,;' .. :>,' _ ..... ~:~.-... : ,';. " :~' __ "'::';"'-''l''.·.",·;' .. .J.i '<\:':y~,~ 
. geStellt-werden"daß de Wenctüng\~näch:'Artf'der'LebenSvefsiCh8(Ung~;k~ine"AüSWi~og 

.. :.; '~/ ~ ... -!':. ~,,~.: .. :': ~.: ~. ..' .. '-: .:. ,>. ,_ ::~'. ~-':., :;~.,: -', .. ;s' ,": .. :~:,.,:"/~ <:" \~" "::"'::~\",' .. <.; .. ':~~" ":'~':' ... ::." ~::~~~{~.:~ ~f~·~:~"~,:{~,":(~:,~:;}':~~~::;,'~t~~:i.~~~~:~:~;~~i~?~. ~~'~;:::~f;~;:~f~r?~(;~~f~~1~,·"!t1;d~ 
. \ .. " .. aLif § 1'78a Abs. 3 VersVGidf. derRegierungsVo~ ~at wo~~ri1mte' Regeln: ~~r':':;:~:~,;i:;i:~\' 

, deo SChadenversich~rUng anzuwenden sind, soweit der. versicherOngsschutZ·naQhden. 

Grundsätze~ der Schadenversicherung gewährt wi~ (alSO' die K~keriV~rsi~~n~~~'~, '~ 
bei'der Krankheitskostenversicherung regelnläßig der Fall'ist- einen konkrete!1 Aufwand, 

des Versicherungsnehmers abdeckt). ' 

Zu§ 19 Abs. 1 

Es darf auf den Abteilungsfehler im Wort "DeckungsrOcksteIlung" aufmerksam g~ 

macht werden. 

Zu § 106 Abs. 3 

Aus GrOnden der Klarheit sollte die Wortfolge"fOr neu,'abzuschließende und fOrdie 
\ 

Verlängerung bestehender Versicherungsverträge" besser, nach, dem Wort' "ferner" e.inge-:. 

, lOgt werden. Damit wOrde deutlich gemacht werden~ daß sich die Vorschreibung der Auf­

sichtsbehörde.sowohl hinsichtlich der Bedingungen als auch der Tarife nur auf Neuyerträ~ 

ge oder auf die-Verlängerung bestehender Verträge beziehen kann. 

. , 
Nach dem Wort "Tarife"'mOßte ein Beistrich gesetzt werden. 
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.. ·Zu§111· 

~=~~~,~,~.~" ~, ' 
. ,i,,': Die 'gerichtliche~;Sttafdrohung,l'für,rlaIsche'''Ang~n'''im"p(ilfuI1gsberiChjt~4~htl_!~'#'if<i.f!'~~ll~!);~ 

" .. :;., § 137·Abs •. 1·~S G~.Sette#~~o~ ä;funi ~~1.~DR~~I::I~~~·~;·~~'.~~.~~~!9~g~9~~;~{::~~;{·:r:',~ ~. 
, " . "', . ' . ' . " ,.', .. ' " .. '. ·..c.,' .• ,. ',' .: .. ~.o:. -<.:.c··::··: .. ,·· .. · .. " 

.:. ' privaten Versicherungsunt~mehmungen und ~palkassen .. zu,rQckvdas'·J93~;:in\;den.::.i>;:;}.; .. ·;~~,· .. · 
: ':'::; , ~. .>. . ~ ,:, -. ,.r., ,_:, ,"; ,.-.,: . ~ ~-: •. ' _ ). "'", .'1.,;,'.:. :' . .» ";:~ -: f. %. ':" __ -, ._. <': .. ~~ :'.': ~.'~_: . ".:-i • >:-;~ .:",;" --:' .. ~ .. , .. i : J -'. '.~;. ~- ;J .-.H~ .<: .. ~.) .. ~.1;~:,.;_'.:~::.'.~'. ,{>~::.~ .. ;~~ ~.;' ;',j:,":(;{";':_'''~ ::~. <-~'. _ . 

6sterreichischen RechtSpe$tandaufgenommen:wurde.D$rSonderstraftatbestand fOr.,Af):;: ' . ,> ., 
'-.<' ". ..... . ., ,_ ." '/,' ,.:.". ~ .. ," ~-'< .. ;'<;.~,_: " . .-'~' :~;".' , .-~.,. ~"J_~;~'. >'''·~·';'00;~.·::r,:,~,~,.~-: .. ,.:-~;_;.,~~:~.~::~"1-~::·:tt~>}ij~:<'~-~~{f:'~~;~~~-~.~~\·.,.: ' .. :'.,',~:"' 

.schlußprufer von Versicherungsunternehmen, der im wesentlichen'uriveränderf in 'das:'~ .... " 
~.'. ' ",'. ~ _: :",', ,~ "'~" • , "~" t'"'.. \,-~. ..."-,,."~., ,J'" 

. VAG 1978 :Obemomrilen wu.rde~:: findet' in anderen. minde$tens'~; sensiblen{'Berel~«:J;, ,*,~:;?, ~., , 
• .~ 'r .... ~. ~ .~ •• ~ ' ..... ' ...... ,' ~ - ;.0 • ~ .1, _ "'''' .... ~. t ~ u.: :"(. '.~.~..- ,.'J...~/,:{,,;":~';,:~J:..,,:;.~\y,.,)':': ~t', ~ "',-

. chen • .'~e 'etwa'lm Bahkwesengesetz. aber auCh In den' a8Stimmui1ge'n··~·H~lSge.: ~ -r./"·· . 
< , • • • - • , . 

setzbuches aber die 'AbschlußprO(ung keine Entsprechung. 'Oie,gerichtliche Strafbestim-' i'" 
- . ~~ . ~ 

mung des § '111 VAG ,erscheh,t daher-aus Sicht des BUndesministeriums fOr'Justiz Emt~" 

behrlich, . zumal die Anw'~ndbarkeit allgemeiner Straftatbestände und zivilrechtlicher ,Haf-' 
, . 

tungsbestimmungen (vgl. § 275 HGB)' genOgend prAVenWeWifkungen zu etitfalten'lm-~' 

stande ist. 

Sollte die Anregung, § 111 VAG ersatzlos aufzuheben, nicht aufgegriffen werden 

können, so wird - insbesondere auch im Hinblick auf die erfolgte Verrechtsstaatlichung 

des VerWaltungsstrafverfahrens - angereQt, die gerichtliche Strafdrohung zumindest in ei­

~e Verwaltungsstrafdrohungumzuwandeln, da eine Beibehaltung des § 111 VAG als ge-

. richtlic~~r Straftatbestand weder aus sachlichen noch aus systematischen Grunden ge­

rechtfertigt eirscheint. 

Zu § 112· 

. . , Diese Überlegungen gelten auch fOrdie gerichtliche Strafbestimmung des § 112. 

Dem Unwert der dadurch ertaßten Verhaltensweisen wOrde durch die Anwendbarkeit. all- . 

gemeiner Straftatbestände und durch-einen besonderen Verwaltungsstraftatbestand aus' ',' 
,", . . I . r 

6/SN-376/ME XVIII. GP - Stellungnahme (gescanntes Original) 5 von 7

www.parlament.gv.at



~/ ,:. " 

.. 

, ·ZU§ 113; ':,":'<.> '. ,. 
, :'.' 

'- . ' .' . ". - '.' "..,', .. ' _ ", ~ : ,. ~;. ,- -" -: _. . . .;' . <' .. ' ':' .. ;., ; '~': (, .>:. ":';.'. -.·e < ,. ,)),: t'-:::;::=;'~,'· '; ,:' .. 'J.'»'.:~ .. ' v : :~. ':::,~: :'::. ~~'::~'" .. : .. :<; 
. Ailläßlich de,r .je~g~n Novellierungkör:-l1te auch:~rwOgen~werden •. inß~~~§;;.1,J3.,~7~iiJkw,;~~;: 

, .:' .: ". . ". .'. ' ',' ~. .,' . ;,' .,' .... , .' '. ..':::1.. .' ..... :-... ..... 

VAG eine sog~ Subsidiaritätsklausel r.:~ .. sofem die.Tat nicht nach .elner· andereng~r:ichtli-}it.fI§~;;~;·!~\ 

. chen Strafbestimrpu~g,mitstreng~ner' S~~fe::;~rohtist .~ •• ") ,~~u!l8hme,!.dtl.~i.',~~t~t'~;~~~:.',-;:.~:. 
, ;'. ' , . ~, ....... ~ •.•.. ~~'\ .', . - ,.. : , : _'; '" ".~ 1,~ '.1''' \; • /: ': .> .. '" . ~>:' ... :",:> i' '; ··7'~:: .. ·/.\ '.' .:/.:., :-/:"~~':;,:'~1:~>::::~~ ~;?f'':' ,:1.~.~0-';;~~;.::'~:<'~\ .~( ... _~ , 

. : lassen. der im .§ 89Abs.-t VAG;'yorgeschrie~nen'Anzeige .auCh allgerrie.i~f.~~tti?;~))~:'fi;;. 
, . " . . .' "','. ' '.' .,' " .... , ... ' . 
'. ,..... .. . 
stände, insbesondere del' der fahrlässigen Krida nach § 1.59 Abs.1Z2 StGB in ldealkon-" 

- ~ - ,. 

kurrenz erfOlltsein könnten. (Außerdem wird darauf tlin'gewiesen. daß§ 98~ Abs.2 . Z 7. 

BWG' die Unterlassung der in § 73 Abs •. tZ 6 BWG angeordneten unverzQglichen Anzeige .. ' ·'1' 
. , . - . ..' " 

~s Eintritts der' Zahlungsunfähigkeit oder der Überschuldung an das .Bundesrninisterium •. 

für Finanzen ·bloß unter Verwaltungsstrafdrohung s~elll Allerdings wird die strafbewehrte 

Verpflichtung der organschaftlichen Vertreter zur rechtzeitigen Konkursantragstellung im ' , 

.Bereich des Bankwesengesetzes - anders als nach § 89 VAG - nicht durch diese Anzeige­

pflicht· substituiert). 

WeiterS ~rd angeregt, die Subsidiaritätsklauseln in den Verwaltungsstrafbestim­

mungen der heute allgemein üblichen Fassung anzupassen r ... begeht, sofern die Tat 

nicht den Tatbestand einerin die Zuständigkeit der Gericht fallenden strafbaren Handlung 

bildet, eine Verwaltungsübertretung ...• "). 

Zu Art. 11 (Änderung des Rechnungsleaungsgesetzes) 

Es wird, wie schon im Vorschlag zu JMZ 10.030/264-1311994 ausgesprochen, an­

geregt, die Novellierung.in ·Art. XI Abs. 2· zweiter Satz Rechnungslegungsgesetz inder 
. . . .' -~ 

Form. vorzunehmen, daß nach dem Wort "Krediti~stitut~ di~Wortfolge' "oder ein Versiehe- .. 
'. . ". , . 

rungsunternehmen" eingefügt wird. Dies würde auch eine Gleichschaltung mit den Erläu-

terungen (Seite 3) bedeuten, die' ausdrUckiich davon· sp~echen. daß in Art. -XIAbs. 2 
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-31-~ MAI21994 .,.. .. 

. :,.,- . fürderi Bundesminister: 
: ...... , . , ....... ,--.i.V. Rauscher ":" . 

. , 

',., .. ; 
.'>~,'\ '; .. , ..... ,. 

( 

->"' 

6/SN-376/ME XVIII. GP - Stellungnahme (gescanntes Original) 7 von 7

www.parlament.gv.at




